
Das können
Sie gewinnen

Unter allen Idee-Einsendern
verlosen wir diese innovati-
ven Preise:
1. PREIS: Mulchrasenmäher
„Mulchmaster“ der MWS
Schneidwerkzeuge Schmal-
kalden, Wert ca. 500 Euro
2. PREIS: Lampenset „ONYX“
der SEDIS Holzverarbeitung
Floh, Wert ca.150 Euro
3. PREIS: Stehwohlfühllampe
von SEDIS, Wert ca.100 Euro
4. PREIS: Ornamentics Dekor-
serie „Mans-Life“ der Alfred
Kratz Kunststoffprodukte
GmbH, Wert ca. 50 Euro
5. BIS 14. PREIS: je ein Soft-
warepaket der S.A.D GmbH
Ulm im Gesamtwert von ca.
550 Euro
15. BIS 19. PREIS: je ein Buch-
gutschein der Innoman
GmbH im Wert von 25 Euro
20. BIS 29. PREIS: je ein „Or-
namentics“ Dekor im Wert
von 10 Euro

SONDERPREIS:
Unter den Einsendern, deren
Idee zur Verwirklichung auf-
gegriffen wird, verlosen wir
eine Patentanmeldung: Die
Kanzlei Engel & Weihrauch,
Patent- und Rechtsanwälte in
Suhl, erarbeitet für den Ge-
winner eine Deutsche Patent-
oder Gebrauchsmuster-
anmeldung und trägt dafür
die Kosten bis zu einer Höhe
von 1000 Euro. Der Preis
kann innerhalb eines Jahres
ab Verlosung für eine An-
meldung im eigenen Namen
eingelöst werden.
K Einsendeschluss ist der 23.No-
vember 2002. Die Gewinner
werden dann zum Abschluss
der Serie Ende November be-
kannt gegeben. Der Sonder-
preis wird zu einem späteren
Zeitpunkt ausgelost. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Mitarbeiter der Suhler Verlags-
gesellschaft und deren Ange-
hörige sind von der Verlosung
ausgeschlossen.

Einsendecoupon für Ihre Ideen

Was könnte es geben, was es noch nicht gibt?
Sie haben eine geniale Erfindung gemacht, Vorstellungen für pfiffige Produktideen
oder einfach den Wunsch nach Produkten/Dienstleistungen die Ihnen den Alltag
erleichtern könnten.

Beschreiben Sie kurz Ihre Idee

Ausführliche Darstellungen Ihrer Idee können Sie uns auf einem gesonderten Blatt
einreichen.

Ihre persönlichen Daten:

Name: ..................................................................................................

Vorname: ..................................................................................................

Adresse: ..................................................................................................

..................................................................................................

Tel.-Nr.: .............................................. Fax: .......................................

E-Mail: ..................................................................................................

Senden Sie diesen Coupon an:

Freies Wort / stz, Redaktion Wirtschaft, Schützenstraße 2, 98527 Suhl
Fax: 0 36 81 / 851-211, E-Mail: wiso@freies-wort.de

Umsatzbeteiligung/Honorar/Datenschutz

Bei Umsetzung der Idee durch ein Unternehmen wird ein einmaliges Honorar von
500,– Euro durch die INNOMAN GmbH an Sie ausbezahlt. Bei erfolgreicher Ver-
marktung erhalten Sie 0,5% des Umsatzes, welchen das herstellende Unternehmen
mit einem auf Ihrer Idee beruhenden Produkt erzielt.

Die vertrauliche Behandlung Ihrer Idee und Ihrer persönlichen Daten wird
Ihnen zugesichert.

#

#

Sie haben eine tolle Idee für ein Produkt oder eine Dienstleistung?
Schreiben Sie sie auf diesen Coupon, schneiden Sie ihn aus und
kleben Sie ihn auf eine Postkarte. Und dann ab die Post damit zu
uns! Mit etwas Glück winken attraktive Preise oder sogar eine
Umsatzbeteiligung, wenn Ihre Idee von einem Unternehmen auf-
gegriffen und verwirklicht wird. Sie brauchen mehr Platz? Kein Pro-
blem. Schreiben Sie uns einen Brief, ein Fax oder eine E-Mail. Wei-
tere Informationen unter www.freies-wort.de

ENTWICKLUNG EINER PRODUKTIDEE

„Die richtige Idee verwirklichen“
Warum sich die Firma VKA Schönbrunn für die Produktion von Fußbodenheizungen entschied
VON REDAKTIONSMITGLIED
JOLF SCHNEIDER

Berthold Knauer wälzt einen
dicken Aktenordner. Lange
Texte und bunte Grafiken
wechseln sich ab. Auf allen
Seiten geht es immer nur um
ein Thema. Die Neuentwick-
lung der Firma VKA Kunst-
stofftechnik Schönbrunn.

SCHÖNBRUNN – Dabei geht es um
Verbundwerkstoffe, wie sie die
Firma VKA für Trink- und Ab-
wasserbehälter verarbeitet. Das
allein war dem kleinen Unter-
nehmen nicht genug. Deshalb
machte sich Berthold Knauer
daran, nach anderen Einsatz-
möglichkeiten zu suchen.

Knauer ist Wissenschaftler.
Jahrelang war er Professor am
Institut für Luft- und Raum-
fahrttechnik der Universität
Dresden. Doch seinen Ruhe-
stand wollte der 66-Jährige in
seiner Heimat verbringen und
so ging er zurück nach Schön-
brunn. Knauer ist Tüftler und so
war ihm der Thüringer Wald al-
leine nicht genug. Deshalb küm-
mert er sich bei VKA um die Bü-
cher. Er ist Prokurist und Gesell-
schafter und nebenbei für die
Neuentwicklungen zuständig.

Während andere Tüftler eine
enge emotionale Bindung zu ih-
ren Erfindungen hegen, sieht
Knauer die Angelegenheit eher

nüchtern. Schließlich soll mit
den Erfindungen irgendwann
Geld verdient werden. „Außer-
dem geht es ja beim Erfinden
auch nicht darum, irgendeine
Idee zu verwirklichen, sondern
die richtige“, sagt Knauer.

Der Ausgangspunkt für die
Entwicklung von VKA war das
Material. Schon lange arbeitet
man in Schönbrunn mit Ver-
bundwerkstoffen. „Und dabei
haben wir uns überlegt, dass
man die Zwischenräume zwi-
schen den beiden Verbundplat-
ten doch sicher sinnvoller nut-
zen kann, als sie einfach nur
hohl zu lassen“, erklärt Knauer.
Die Idee: Flüssigkeiten oder Gase
können als Strömungsmaterial
hindurchgeleitet werden, die
Verbundplatten könnten so be-
heizt oder gekühlt werden.

Nun war die Idee geboren,
doch ein Produkt war daraus
lange noch nicht entstanden.
Für Knauer waren viele Einsatz-
bereiche denkbar: beheizbare
Möbel, beheizbare Decken,
Wände oder Fußböden. Denn
das Material ist nahezu frei ver-
formbar. Durchaus also denkbar
einen beheizbaren Stuhl daraus
zu fertigen oder eine Badewan-
ne. „Aber die Grenzen beim Tüf-
teln setzt immer die Wirtschaft-
lichkeit, denn Erfindungen ver-
ursachen lange Zeit nur Kos-
ten“, berichtet der VKA-Proku-
rist. Deshalb sei ein langer Atem
nötig und eine genaue Analyse,
welche Ideen wirklich eine
Chance auf dem Markt hätte
und Geld abwerfen könnte.

Hier entschied sich VKA für ei-
ne aufwendige Marktanalyse.
Die technischen Probleme hatte
man in den Griff bekommen.
Die Verbundplatten hielten in-
zwischen dem gewünschten
Druck stand. Eine spezielle
Formgebung machte die Ränder
widerstandsfähig genug für alle
Belastungsansprüche. Nun ging
es darum, von den Kunden zu
erfahren, was sie sich wünsch-
ten. Das Ergebnis von Befragun-
gen, Interviews und langwieri-
gen Recherchen im Internetliegt
Berthold Knauer in einem
schlichten bunten Koordinaten-
system vor. Auf der einen Achse
stehen die Kosten, die die einzel-
nen Produktideen verursachen
würden. Auf der anderen Seite
die Gewinne, die sie voraus-
sichtlich auf dem Markt erzielen

würden. Schließlich sollen sich
die zwei Jahre Entwicklungszeit
einmal bezahlt machen.

Klares Ergebnis: Nur die Fuß-
bodenheizung hat zunächst
echte Chancen auf dem Markt.
Für Knauer und VKA hieß dieses
Resultat, dass alle anderen Ideen
zunächst über Bord geworfen
wurden und man sich voll und
ganz auf die beheizbaren Böden
konzentrierte. Eine Entschei-
dung, die den meisten Erfindern
schwer fällt, weiß Michael Hol-
land-Moritz, einer der beiden
Geschäftsführer der Suhler In-
novationsberatung Innoman.
„Viele gute Ideen scheitern ein-
fach daran, dass die Erfinder bei
aller Begeisterung für ihre Ent-

wicklung die Wirtschaftlichkeit
aus den Augen verlieren.“ Mög-
lich wurde die Analyse für VKA-
erst durch ein gezielt ausgewähl-
tes Förderprogramm, das half,
die Kosten zu drücken.

Nach der Analyse fing man
bei VKA an, die Idee der Fußbo-
denheizung zu einem serienrei-
fen Produkt weiter zu entwi-
ckeln. Inzwischen hat man in
Schönbrunn damit begonnen
eine Produktionslinie aufzubau-
en. Hier sollen dann die rund ei-
nen Quadratmeter großen Ele-
mente produziert werden. Aber
auch jede andere Größe ist
machbar, damit sämtliche
Raumgrößen versorgt werden
können. Die einzelnen Elemen-

te werden einfach über ein Lei-
tungssystem miteinander ver-
bunden und an die normale Hei-
zung angeschlossen.

Den Einsatzbereich sieht
Knauer vor allem bei der Sanie-
rung von Altbauten. „Unsere
Elemente sind deutlich leichter
als herkömmliche Fußboden-
heizungen, die eine Fachwerk-
Decke gar nicht tragen könnte.“
Günstiger soll die innovative
Heizung zudem auch noch sein.
Erste Partner in der Baubranche
hat VKA bereits gefunden..
K www.gfk-behaelterbau.de
Lesen Sie kommende Woche Teil 3
unserer Serie „Patente Leute“: Wa-
rum Motorradhändler Herzer mit
seiner Idee nicht weiter kommt

SUHL

Der Erfinder und sein Produkt: Berthold Knauer auf seinen beheizbaren Verbundplatten. FOTO: ari

DER BÖRSENBERICHT

DIE 30–DAX–WERTE
Schlussstände von 20 Uhr

Div. 20.9. 19.9.
adidas-Salomon . . . . . . 0,92 67,00 65,50
Allianz . . . . . . . . . . . . . 1,5 97,50 91,60
BASF . . . . . . . . . . . . . . . 1,3 38,90 38,70
Bayer . . . . . . . . . . . . . . 0,9 19,85 19,60
BMW . . . . . . . . . . . . . . . 0,52 34,20 33,00
Commerzbank . . . . . . . 0,4 8,57 8,60
DaimlerChrysler . . . . . . 1 38,19 38,20
Degussa . . . . . . . . . . . . . 1,1 28,70 27,75
Deutsche Bank Na. . . . . 1,3 53,13 52,45
Deutsche Post Na. . . . . . 0,37 9,70 9,70
Deutsche Telekom Na. . 0,37 9,76 9,59
E.ON . . . . . . . . . . . . . . . 1,6 46,60 47,65
Epcos Na. . . . . . . . . . . . – 9,68 9,80
FMC . . . . . . . . . . . . . . . 0,85 21,61 20,85
Henkel Vz . . . . . . . . . . . 1,12 65,50 63,00
HypoVereinsbank . . . . . 0,85 16,50 16,22
Infineon Na. . . . . . . . . . – 7,31 7,64
Lufthansa . . . . . . . . . . . – 10,50 10,47
Linde . . . . . . . . . . . . . . 1,13 37,81 37,50
MAN St . . . . . . . . . . . . . 0,6 16,40 16,30
Metro . . . . . . . . . . . . . . 1,02 19,00 20,00
MLP . . . . . . . . . . . . . . . 0,5 8,79 9,86
Münchener Rück.Na. . . 1,25 136,00 132,80
RWE St . . . . . . . . . . . . . 1 30,90 31,30
SAP . . . . . . . . . . . . . . . . 0,58 54,00 53,00
Schering . . . . . . . . . . . . 0,83 51,70 50,60
Siemens Na. . . . . . . . . . 1 37,65 37,45
ThyssenKrupp . . . . . . . . 0,6 11,90 11,70
TUI . . . . . . . . . . . . . . . . 0,77 17,40 17,30
VW St . . . . . . . . . . . . . . 1,3 40,60 40,40

DER NEUE MARKT
Div. 20.9. 19.9.

ACG . . . . . . . . . . . . . . . – 1,30 1,30
ADVA . . . . . . . . . . . . . . – 0,98 1,05
Aixtron . . . . . . . . . . . . . 0,18 5,05 5,15
AT & S . . . . . . . . . . . . . . 0,18 8,30 9,00
Augusta . . . . . . . . . . . . . 0,1 2,70 2,50
Balda . . . . . . . . . . . . . . 0,05 3,45 3,30
BB Biotech . . . . . . . . . . – 36,80 38,80
Broadvision . . . . . . . . . – 1,60 1,70
CE Consumer . . . . . . . . – 1,13 1,06
ComDirect Bank . . . . . . – 3,58 3,50
ComRoad . . . . . . . . . . . – 0,08 0,06
D.Logistics . . . . . . . . . . – 1,93 1,88
Dialog Semicon. . . . . . . – 1,35 1,45
Direkt Anlage Bank . . . – 3,58 3,75
EM TV . . . . . . . . . . . . . . – 0,86 0,76
Evotec . . . . . . . . . . . . . . – 2,15 2,20
FJA . . . . . . . . . . . . . . . . 0,6 22,16 22,85
GPC Biotech . . . . . . . . . – 3,20 3,16
Highlight . . . . . . . . . . . – 1,74 1,70
IDS Scheer . . . . . . . . . . 0,08 5,05 5,14
IM Internet Media . . . . – 0,76 0,75
IXOS Software . . . . . . . – 5,45 5,55
Kontron Embedded . . . – 2,93 2,60
Lambda . . . . . . . . . . . . – 8,30 8,30
LionBioScience . . . . . . . – 3,41 3,60
MediGene . . . . . . . . . . . – 3,65 3,70
Medion . . . . . . . . . . . . . 0,5 33,90 34,12
Mobilcom . . . . . . . . . . . – 2,12 1,88
MorphoSys . . . . . . . . . . – 17,05 16,50
Nordex . . . . . . . . . . . . . – 3,79 3,75
Pandatel . . . . . . . . . . . . 0,14 3,99 3,96
Pfeiffer Vacuum . . . . . . 0,56 18,55 18,00
Pixelpark . . . . . . . . . . . – 0,98 0,94
Plambeck . . . . . . . . . . . – 8,86 7,87
Qiagen . . . . . . . . . . . . . – 5,45 5,15
Rhein Biotech . . . . . . . . – 15,90 18,00
SAP-SI . . . . . . . . . . . . . . – 8,50 9,30
SCM . . . . . . . . . . . . . . . – 5,80 5,67
Senator . . . . . . . . . . . . . – 0,60 0,60
Singulus . . . . . . . . . . . . – 12,15 12,08
STEAG . . . . . . . . . . . . . . – 3,60 3,50
Süss MicroTec . . . . . . . . – 4,40 4,12
T-Online . . . . . . . . . . . . – 7,07 7,43
Teleplan . . . . . . . . . . . . – 5,00 5,25
Thiel . . . . . . . . . . . . . . . – 3,80 3,84
Trintech . . . . . . . . . . . . – 1,15 1,10
Umweltkontor . . . . . . . – 3,02 3,00
United Internet . . . . . . . – 5,65 5,85

AUS DER REGION
Div. 20.9. 19.9.

Analytik Jena . . . . . . . . – 5,95 5,95
BioLitec . . . . . . . . . . . . – 2,90 3,03
C. Z. Meditec . . . . . . . . – 8,75 8,75
Condomi . . . . . . . . . . . – 11,00 10,35
Cybio AG . . . . . . . . . . . – 2,42 2,40
Funkwerk . . . . . . . . . . . 0,2 13,60 13,55
Geratherm . . . . . . . . . . – 3,35 3,40
Hyrican . . . . . . . . . . . . . 0,45 5,21 5,21
Intershop . . . . . . . . . . . – 0,51 0,52
Jenoptik . . . . . . . . . . . . 0,7 11,95 10,45
Kali + Salz . . . . . . . . . . . 1 18,25 18,10
4 MBO Int.El. . . . . . . . . – 2,30 2,15
Q-Soft . . . . . . . . . . . . . . – 2,40 2,00
Thüringer Mühl . . . . . . 0,51 0,27 0,25

METALLE
Blei in Kabeln: 57,19; Kupfer (DEL-Notiz): 153,04-
160,20; Messing (MS 58 Nr. 1): 142,00-143,00; Zinn
(99,9%) GBP p.Tonne: 4050,00-4055,00; Alumi-
nium (99,7%) GBP p.Tonne: 1294,00-1294,50.

Frankfurt/M. - Unterstützt von Kursge-
winnen bei der Allianz und der Telekom
konnte der Dax gestern die 3000er Marke
halten.

Allianz setzten ihren Aufwärtstrend fort.
Auch die T-Aktie zog an. Sie erhalte unter
anderem Unterstützung von der Beile-
gung des Streits um die Auftragsvergabe
für das elektronische Erfassungssystem der
Lkw-Maut, sagten Händler. Zulegen konn-
ten auch die zuletzt stark unter Druck ge-
ratenen Technologiewerte.

Dagegen fielen die Papiere von Infineon.
Der Chiphersteller erwartet nach den Wor-
ten des Konzernchefs Schumacher für die
kommenden zwei Quartale keinen Auf-
schwung der Branchenkonjunktur.

MLP verbuchten derweil einen erneuten
Kurseinbruch.

INDIZES
20.9. +/– %

DAX . . . . . . . . . . . . . 3.065,73 Punkte + 1,94
MDAX . . . . . . . . . . . 3.017,87 Punkte + 1,31
Neuer Markt Index . . 422,09 Punkte - 2,59
Nemax 50 . . . . . . . . . 379,42 Punkte - 4,89
Umlauf-Rendite . . . . 4,16 Punkte + 0,73
Dow Jones (20:00) . . 7.956,75 Punkte + 0,18
Euro . . . . . . . . . . . . . 0,9790 Dollar – 0,25
US-Dollar (Mittelkurs) 1,0215 Euro + 0,25
Gold Unze, London . 322,30 Dollar + 0,02

DIE NEUEN SORTENKURSE
Währung Ankauf Verkauf

Euro Euro
England 1 GBP 1,52 1,64
Schweiz 100 CHF 66,67 69,69
CR 100 TSK 3,04 3,72
USA 1 USD 0,98 1,05

DER KAPITALMARKT
Finanzierungsschätze:1 Jahr: 2,70 %, 2 Jahre: 2,80 %
Bundesschatzbriefe: Typ A 3,50 %, Typ B 3,78 %
Bundesobligationen: (5J): 3,59 %

INVESTMENTS
Ausgabe Rücknahme

20.9. 20.9. 19.9.
Adifonds . . . . . . . . . . . . 46,94 44,70 44,87
Adiglobal . . . . . . . . . . . 47,52 46,14 46,28
Adikur . . . . . . . . . . . . . 45,81 44,91 44,91
Adirenta . . . . . . . . . . . . 12,81 12,44 12,44
Adiverba . . . . . . . . . . . . 108,51 103,34 105,26
Arideka . . . . . . . . . . . . . 46,87 44,53 45,35
Concentra . . . . . . . . . . . 31,79 30,28 30,42
Deka Fonds . . . . . . . . . . 40,98 38,93 39,82
Deka Immobilien Fds . . 55,52 52,75 52,75
DekaRent International. 18,77 18,22 18,27
DekaSpezial . . . . . . . . . 170,31 161,80 166,19
DekaTresor . . . . . . . . . . 71,11 69,38 69,39
DekaLux-Bond . . . . . . . 62,92 61,09 61,04
DekaLux-Flex . . . . . . . . 959,51 952,37 952,21
Deka-Frankreich . . . . . . 63,36 61,37 62,90
DekaLux-Japan . . . . . . . 435,49 413,73 427,09
DekaLux-Pacific . . . . . . 287,38 273,02 277,16
DIT-Euroaktien . . . . . . . 31,74 30,23 30,71
DIT-Eurozins . . . . . . . . . 44,95 43,64 43,64
DIT-Kapital Plus . . . . . . 36,92 35,84 36,00
DIT-Multimedia . . . . . . 26,23 24,98 25,84
DIT-VermÜgen . . . . . . . 52,09 49,61 49,81
DIT-Wachstum Europa . 29,17 27,78 28,14
Dt. Rentenfds. . . . . . . . . 49,83 48,61 48,60
Dt. Rentenfds.K . . . . . . 43,82 42,96 42,95
DWS Eurorenta . . . . . . . 53,30 51,74 51,74
DWS Eurovesta . . . . . . . 68,79 66,14 67,10
DWS Euro Reserve . . . . 113,53 112,40 112,40
DWS-Iberia . . . . . . . . . . 81,74 78,59 79,95
DWS-Nordamerika . . . . 67,29 64,70 67,47
Fondak . . . . . . . . . . . . . 54,03 51,46 51,56
Fondirent . . . . . . . . . . . 42,35 41,12 41,16
Frankf.Effekten-Fds . . . 96,52 91,92 91,74
Fondis . . . . . . . . . . . . . . 43,28 41,22 41,89
Fondra . . . . . . . . . . . . . 61,29 58,37 58,43
Grundwertfds . . . . . . . . 80,22 76,40 76,40
Industria . . . . . . . . . . . . 62,72 59,73 60,54
Inrenta . . . . . . . . . . . . . 38,45 37,51 37,51
Inter-Renta . . . . . . . . . . 17,91 17,39 17,46
Interspar . . . . . . . . . . . . 15,04 14,29 14,58
Investa . . . . . . . . . . . . . 60,32 57,44 57,93
RenditDeka . . . . . . . . . . 20,54 19,94 19,94
SEB Europafds . . . . . . . 37,84 36,38 37,41
Thesaurus . . . . . . . . . . . 247,50 235,71 236,31
Unifonds . . . . . . . . . . . . 21,65 20,62 20,96
Uniglobal . . . . . . . . . . . 73,73 70,22 72,24

Übermittelt durch die Sparkassen und Landesbank Hessen-Thüringen

ANZEIGE 

Der Mercedes für emotionale Menschen.

© Stellen Sie sich vor, Sie berühren

den kühlen, matt glänzenden Lack auf

der lang gestreckten Motorhaube. Die

Scheinwerfer blicken Sie an. Sie wirken

elegant, aber Sie spüren die Kraft da-

hinter. Sie öffnen die Tür. Sie ist ange-

nehm schwer, aber trotzdem leichtgängig.

Unverwechselbar das Geräusch, mit dem

sie ins Schloss fällt. Innen ist es voll-

kommen still. Es riecht nach neuem

Auto. Ihre Finger schließen sich um

einen perfekt geformten Schalthebel.

Auch das Lenkrad liegt gut in der Hand.

Sie drehen den Zündschlüssel, der Motor

springt an. Er läuft sanft und rund.

Die C-Klasse hat Sie verführt. Plötzlich

meldet sich Ihr Verstand. Er will Argu-

mente. Bitte schön: Lesen Sie rechts weiter.

Die Zukunft des Automobils
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